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Sina* sitzt mir gegenüber. Wir reden über 
den Glauben. Sina ist Wissenschaftlerin, 
Denken ist ihre Leidenschaft. Seit einiger 
Zeit hat sie einen Freund, der Christ ist. Sie 
möchte verstehen, was ihn am Glauben so 
begeistert. Für sie war schon zu Beginn der 
Konfirmandenzeit damit Schluss. Sina ist 
die leidenschaftlichste Gesprächspartnerin 
in Glaubensfragen, die mir je begegnet ist:  
Nichts am Glauben ist ihr selbstverständ-
lich, alles ist ihrem Zweifel ausgesetzt, 
alles verdient es, befragt und geprüft zu 
werden. Zugleich spüre ich, dass das keine 
leeren Gedankenspiele für sie sind. Sie 
sucht, ob in all dem nicht etwas zu finden 
ist, was auch ihr Leben tragen oder berei-
chern könnte.
Viele Treffen, viele, viele Stunden großar-
tiger Gespräche über das, was Christen 
glauben, münden schließlich ein in ihre 
Frage an sich selbst: „Und was glaube ich?“
Ein zartes Pflänzchen ist da in ihr gewach-
sen. Sie hat dieses Pflänzchen behutsam 
gepflegt, sie hat den Boden um- und 
umgegraben, dass es vorsichtig wachsen 
konnte. Neues Leben in ihrem Leben.
Mit ihrem Freund hat es begonnen. Aber 
heute, mit dem Blick zurück, betrachtet 
Sina ihren Weg als ein Wunder.

Ostern ist der 
Neuanfang, 
den Gott mit 
uns macht. 
Neues Leben 
für unser altes 
Leben. Jesus ist 
auferstanden. 
Was aus war, ist 
nicht aus. Was  
verloren schien, 
ist gefunden. 
Das Ende in 
unserem Leben 
bekommt einen neuen Anfang.
Sina hat diesen neuen Anfang in ihrem Le-
ben gesucht, sich darum gemüht. Intensiv 
hat sie sich mit der Bibel, mit den Verhei-
ßungen, mit der Person Jesus auseinan-
dergesetzt. In den Evangelien entdecke 
ich, dass vor allem solche Leute, die sich 
intensiv mit Jesus befassen, seine Aufer-
stehung erfahren. Aber dann ganz und gar 
und durch und durch!
Ostern ist der Neuanfang, den Gott durch 
Jesus mit uns macht.
Wie wär‘s - probieren wir unseren Neuan-
fang mit IHM!

Ihr Pastor

AUF EIN WORT

*Name geändert

Foto: Jürgen Michel
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...wird endlich gut, denn am 5. Februar 
2017 wurde in der Auferstehungskirche zu 
Theesen Pfarrer Marcus Brünger unter gro-
ßer Beteiligung der Gemeinde in die vierte 
Pfarrstelle unserer Ev.-Luth. Versöhnungs-
Kirchengemeinde eingeführt. Viele Men-
schen gratulierten und wünschten ihm Got-
tes Segen, wie schon auf dem Titelbild zu 
sehen ist. Am 20. November hatte ihn der 
Bevollmächtigtenausschuss der Gemeinde 
einstimmig gewählt. Die Einführung nahm 
die Superintendentin des Kirchenkreises 
Bielefeld, Regine Burg, vor. Sein Pfarrbezirk 
umfasst Theesen und das südliche Jöllen-
beck.

Pfarrer Brünger arbeitet schon seit Mai 2014 
als „Pfarrer im Entsendungsdienst“ in der 
Gemeinde. Mit der Einführung erhält er nun 
alle Rechte und Pflichten eines gewählten 
Pfarrers.

Bielefeld und sein nördlicher Teil sind ihm 
nicht fremd, da er am 5.7.1983 im nachbar-
lichen Halle in Westfalen geboren wurde. 
Dort lernte er während seiner Schulzeit die 
evangelische Jugendarbeit kennen und 
schätzen. In Bielefeld studierte er dann 
zwei Semester evangelische Theologie an 
der Kirchlichen Hochschule Bethel, bevor er 
für weitere Semester nach Tübingen, Greifs-
wald und Münster zog. Während des Studi-
ums heiratete er seine Frau, Sabrina Brün-
ger. Die beiden haben einen Sohn, Janosch.

Sein Vikariat hat er an der Ev. Wiese-Georgs-
Kirchengemeinde in Soest absolviert. Dort 
konnte er erfahren, wie wertvoll die Seel-
sorge und das Feiern verschiedener Got-
tesdienste in traditionellen und modernen 
Formen ist. 
„Die frohmachende Botschaft des christli-
chen Glaubens mit anderen zu teilen und 
zu entdecken,“ nannte er als sein Anliegen, 
als er 2014 als junger Entsendungspfarrer 
antrat. Wir wünschen ihm die Kraft, dieser 
Quelle treu zu bleiben.

Und als Pfarrerskollegen freuen wir uns 
über sein irdisches Knowhow in Sachen In-
formatik!
Jürgen Michel

Was lange währt...

EINFÜHRUNG PFARRER MARCUS BRÜNGER

Foto: Jürgen MichelMarcus Brünger
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Der Deutschkurs

Willkommenskurs Deutsch in Theesen

DEUTSCHKURS

Rege Gespräche, Menschen mit Teegläsern 
in der Hand, deutsche, arabische, kurdische 
Töne: Es ist 11 Uhr, Pause im Deutschkurs. 
Jeden Dienstag und Donnerstag laden 
Frauen vom Offenen Frühstückstreff und 
weitere interessierte Theeser zum Deutsch-
kurs ein. Es sind meistens genauso viele 
Lehrer wie Schüler da. Hier gilt nämlich das 
Prinzip, dass jeweils ein Deutsch sprechen-
der und ein Deutsch lernender Mensch ne-
beneinander sitzen.

Wer ist eingeladen? Alle Flüchtlinge, die 
seit 2016 im Theeser Pfarrhaus oder im alten 
Schulhaus oder sonstwo in der Nähe woh-
nen. Wichtigste Bedingung: Jeder Schüler, 
jede Schülerin muss Deutschkenntnisse er-
werben oder verbessern wollen. 

Warum kommen Sie zum Deutschkurs?
Nesrin: „Ich möchte Deutsch lernen.“ 
Kerhat: „Ich muss ein bisschen Grammatik 
lernen. Besser Deutsch lernen.“
Narin: „Mein Mann geht zum Deutschkurs. 
Ich muss auch immer besser Deutsch ler-
nen.“
Gaure: „Ich bin schon lange in Deutschland. 
Nie Deutschkurs!!“

Laila: „Meine Kollegin hat erzählt. Ich will 
auch lernen.“
Salar: „Wenn mein Deutschkurs Pause hat, 
besuche ich euch. Hier wird mehr gelacht. 
In meinem Kurs nicht so viel…“

Und warum helfen Sie als Lehrer oder Leh-
rerin im Deutschkurs?
Petra: „Das ist mein Ding! So viele verschie-
dene Bedürfnisse und Sprachniveaus for-
dern mich heraus. Zum Glück haben wir 
auch passende Bücher gefunden.“
Carola: „Wir hatten die Idee zum Willkom-
menskurs. Und – schwupp! – hast du zwei 
neue Termine pro Woche.“
Rita und Werner: „Wir lernen ganze Familien 
kennen und können an verschiedenen Stel-
len helfen. Wir haben neue Freunde gewon-
nen!“
Ursula: „Hätte ich auch nicht gedacht, mal 
Lehrerin zu spielen. Macht mir aber Spaß.“
Annette L.: „Wie gut, dass wir so ein großes 
Team sind. Da finden wir Lösungen für die 
verschiedensten Probleme. Und nicht jeder 
muss jedes Mal dabei sein.“
Christa: „Die Leute sind so sympathisch. 
Ich merke, dass sie sich langsam wohl füh-
len bei uns in Theesen. Wir konnten ihnen 

Foto: Jürgen Michel



Willkommenskurs Deutsch in Theesen

DEUTSCHKURS

schon vieles vermitteln. Nur Wohnraum in 
der Nähe – der fehlt noch.“
Sabine: „Die neuen Familien kennenlernen, 
ihre Erlebnisse hören, ihre Wünsche verste-
hen, vieles einfädeln – da wird es nie lang-
weilig.“
Annette G: „Meine Aufgaben sehe ich bei 
den Schulkindern, beim Sport, bei der Un-
terstützung der Familien in der Gesund-
heitserziehung. Da gibt es noch einiges zu 
tun. Und natürlich Frauenschwimmen im 
Ishara!“

Was bringt der Deutschkurs denn, außer 
Deutsch zu lernen?
Da wird es lebhaft. Alle haben schon viel 
zusammen gefeiert: Selbstgebackenen 
deutschen Kuchen mit Kaffee und Tee z.B. 
genossen! Es gab auch schon eine große 
Einladung mit herrlichem arabisch-kurdi-
schem Buffet. Nach der langen Durststre-
cke im Fastenmonat Ramadan war das sehr 
exotisch und lecker. Jeden Monat einmal 
sind alle zum Offenen Frühstückstreff ein-
geladen. Da lernt man sich kennen und 
kommt – mehr oder weniger flüssig – mit-
einander ins Gespräch. 
Die Umgebung wurde erkundet: Schwimm-
bad Jöllenbeck, Tierpark Olderdissen, 
Ausstellung „Orient und Okzident“ im His-
torischen Museum, Wackelpeter, Sparren-
burgfest…

Auch bei der „Gartengruppe“ wurde schon 
geholfen, exotisches Essen beim Vereini-
gungsfest im Oktober zubereitet und an-
geboten. Zu Weihnachten wurden Rezepte 
gelesen und Plätzchen in der Küche geba-
cken. Die Weihnachtskrippe im Vorraum 
der Kirche half, die Weihnachtsgeschichte 
zu erzählen.
Für all unsere Aktionen und unser Lernen 
brauchen wir natürlich auch finanzielle Res-
sourcen. Neben unseren Gottesdiensten, in 
denen wie für die Flüchtlingsarbeit gesam-

melt haben, engagiert sich hier Herr Teut-
loff. So können wir Bücher kaufen, Fahrkar-
ten bezahlen und vieles mehr.

Unsere Hoffnung ist, dass die Menschen 
sich hier bei uns nicht mehr so fremd füh-
len, sich langsam immer besser auskennen 
und selbstständig zurechtkommen.

Annette Löwen

Foto: privat

Mittwoch • 29. März 2017 • 20 Uhr • Gemeindehaus Theesen,  Theesener Straße 33
Themen:
•	 Die	neue	Gemeinde	-	eine	Zwischenbilanz
•	 Wie	geht	es	weiter	in	der	Gemeinde?
•	 Verschiedenes
Auf Wunsch werden Fahrdienste vermittelt. Bitte melden Sie sich dafür in Ihrem Gemeindebüro vor Ort!

Gemeindeversammlung
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Der neue Kinderspielplatz im Kirchpark

KINDERSPIELPLATZ IN THEESEN

Im Kirchpark der Auferstehungskirche in 
Theesen wurde eine neue Spielplatzanlage 
gebaut.
Schon vor Weihnachten konnten die Arbei-
ten abgeschlossen werden, so dass für die 
Kinder der Gemeinde schon jetzt der neue, 
wunderschöne Spielplatz zum Spielen ein-
lädt.
Auch die Kinder, die das diesjährige Weih-
nachtsmusical aufgeführt haben, freuen 
sich sehr über den schönen Begegnungs- 
und Spielort. Man könnte also sagen, Maria 
und Josef sowie zahlreiche Engel und Hir-
ten haben den Spielplatz in Augenschein 
genommen und für gut befunden. Der 
große finanzielle Aufwand war nur durch 
großzügige Spenden der Stiftung „Ein Herz 
für Kinder“, des Fördervereins der Aufer-
stehungskirche, des Gospelchors des Ge-
meindezentrums Theesen und zahlreicher 
Einzelspender des Pfarrbezirks Theesen 
möglich. 

Natürlich soll der Spielplatz auch noch of-
fiziell und fröhlich-festlich eröffnet werden, 
wenn das Wetter besser ist. Das wird vor-
aussichtlich im Frühjahr sein.

An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank 
für die außergewöhnliche, großherzige Hil-
fe für die Kinder des Gemeindezentrums 
Theesen! 
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Ordination in Herford

Foto: Jürgen Michel

Foto: Bernd Höner

Pfarrer Jürgen Michel, Pfarrer Benjamin Tinz, Superintendent 
Michael Krause,  Pfarrerin Annette Beer (Herford)

Neue Altarbibeln

FEIERLICHKEITEN

In einem feierlichen Gottesdienst wurde am 
21. Januar 2017 im Herforder Münster Pfar-
rer Benjamin Tinz durch den Superinten-
denten des Kirchenkreises Herford, Micha-
el Krause, ordiniert. Damit erhält Tinz den 
Auftrag der Kirche, Gottes Wort zu predigen 
und die Sakramente zu verwalten. Der aus 
Enger stammende Benjamin Tinz war von 
Oktober 2013 bis März 2016 Vikar in Jöllen-
beck bei Pfarrer Jürgen Michel. Wir wün-
schen ihm Gottes Segen für seinen Dienst!

Bei der Feier zum 200. Geburtstag des Kir-
chenkreises Bielefeld in der Neustädter Ma-
rienkirche bekamen alle  Gemeinden neue 
Altarbibeln als Geschenk. Die Revision der 
Lutherbibel im Reformationsjahr 2017 bot 
den Anlass für diese Aktion. Für unsere 
Gemeinde nahmen Rainer Hönisch (für Vil-
sendorf ), Sarah Tobien (für Jöllenbeck) und 
Pfarrer Marcus Brünger (für Theesen) je eine 
Bibel in Empfang.
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KONFIRMATION 2017

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2017

Pastor Prüßner · Sonntag Miserikordias Domini · 30. April 2017 · Marienkirche Jöllen-
beck
Emma Bieler, Annika Gertner, Marvin Hansing, Leonie Kaßing, Alina Knauf, Finja Knauf, Malin Mitza, 
Julian Osha, Jannis Pöhnitzsch, Jill Pöhnitzsch, Bennet Rüffer, Lara Schnell, Lina Scholz, Ben Stücken, 
Christina Voss, Tjark Weidinger, Lena Westerwelle

Pastor Prüßner · Sonntag Sonntag Jubilate · 6. Mai 2017 · Epiphaniaskirche Vilsendorf
Yannick Biermann, Luca Cherin Dieckmann, Nina Enderweit, Merle Kraus, Justina Maier, Fabian Mo-
thes, Bennet Sedlak, David Soll



10

KONFIRMATION 2017

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2017

Pastor Michel · Sonntag Jubilate · 6. Mai 2017 · Marienkirche Jöllenbeck
Saskia Altheide, Lucy Engler, Ron Elbracht, Jonas Heienbrok, Lukas Kleinheinrich, Clemens Knost, 
Marlon Knubel, Hannah Knuth, Klara Liebig, , Felix Springer, Jana Strothmann, Lena Strothmann, 
Guillaume Werner

Pastor Brünger · Sonntag Kantate · 14. Mai 2017 · Auferstehungskirche Theesen
Malik Marlon Anders, Pascal Tim Hennesen, Julian Mathis Hillmann, Niklas Kirstein, Simon Kleine, 
Henry Möller, Linus Niediek, Henrik Otte, Felix Pühmeyer, Vincent Schütte, Robin Schwarz, Florian 
Schweppe, David Leon Seippel, Max Tönsing, Arian Weihrauch



11

KONFIRMATION 2017

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2017

Pastor Brünger · Sonntag Rogate · 21. Mai 2017 · Auferstehungskirche Theesen
Keanu Bloemendal, Alina Baumgart, Philipp Borgstedt, Chiara Büchner, Merle Dornfeldt, Hannah Julie 
Hausner, Louis Hinzmann, Ida Johanna Klaas, Lennart Kleßmann, Amelie Mäder, Emil Meyer, Bastian 
Rölfing, Jonas Rudwaleit, Lotta Schneider, Marten Spilker, Emma Elise Sunderbrink, Jana Te Kaat, 
Laurenz von Hollen

Pastor Kersting · Sonntag Rogate · 21. Mai 2017 · Marienkirche Jöllenbeck
Paula Böttger, Felix Breckenkamp, Victoria Brokmann, Lisa Bültmann, Charlott Demski, Leandro Fritz, 
Matti Gehring, Angeline Koch, Pauline Kuschmierz, Marie  Last, Moritz Last, Emily Meierarend, Janine 
Mudrack, Louis Ohms, Selina Priemer, Jule Räder, Hanna Raudasoja, Viviane Rimac, Leon Schmalhorst, 
Lennart Schulze, Lasse Siekmann, Ole Siekmann, Magnus Stoll, Can Tanaz, Moritz Tobusch, Henriette 
Upmeier, Lea Wehmeyer
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ISRAEL

Gemeindefahrt nach Israel und Palästina

Zum zweiten Mal nach 2014 machte sich 
am 3. November eine Gruppe von 27 Rei-
senden aus unserer Gemeinde auf den Weg 
ins „Heilige Land“. Zum einen diente diese 
Reise dem Kennenlernen einiger Orte, die 
in der Bibel eine Rolle spielen. Kapernaum, 
Migdal, Jericho, Bethlehem, Jerusalem. 
Zum anderen sollte die Situation des gan-
zen Landes in den Blick kommen. Die bib-
lischen Orte zu sehen tat allen Teilnehmern 
gut. Worte der Bergpredigt mit dem Blick 
auf den See Genezareth zu hören oder mit-
ten auf dem See sich in biblische Geschich-
te hineinzuversetzen - das lässt Worte der 
Bibel unmittelbarer als gewohnt klingen 
und war eine gute Erfahrung. In hartem 
Kontrast dazu standen die Eindrücke, die 
wir vom Leben im Land selbst und dem 

alles bestimmenden Konflikt gewannen. 
Da gab es dichtgedrängte Flüchtlingslager 
in Nablus und die streng bewachten jüdi-
schen Siedlungen in Palästina. Am nächs-
ten kamen wir dem Konflikt in der Altstadt 
von Hebron. Dort wohnen einige hundert 
Siedler, bewacht vom Militär. Palästinenser 
können sich in ihrer Stadt nicht bewegen, 
wie sie wollen. Die Weihnachtsgeschich-
te auf den Hirtenfeldern in Bethlehem mit 
Blick auf die Sperranlagen zu hören, ist eine 
eigentümliche Erfahrung. Da kann man nur 
beten, dass die Botschaft der Engel sich 
dort erfüllt: „Friede auf Erden“.

Übrigens: Wer hat Lust, sich 2018 einmal al-
les selbst anzuschauen?

Fotos: 
Ulrich Backer, 
Samir Baboun, 
Jürgen Michel

See Genezareth

Skulpturengruppe in Nes 
Ammimm - Drei Religionen 
auf dem Weg zu Gott

Hier predigte Jesus - Synagoge in Kapernaum
Geballte Probleme auf engstem 

Raum - Flüchtligslager in Nablus
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Pilger aus aller Welt auf der „Via 
Dolorosa“

Seltsame Souvenirs - 
„Dornenkrone to go“

Blick auf den Felsendom
Palästinensische Spezialität - Hüh-nerschenkel mit Mandelstiften

Unsere Reisegruppe in Samaria

Nahostkonflikt hautnah - Spazier-

gang an der Mauer in Bethlehem

Relaxen am See Genezareth

Gedenkstätte Yad Vashem - Tal 
der untergegangenen jüdischen 
Gemeinden

Junge Paläs-
tinenser in 
Hebron
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Als Erzieherinnen noch „Tanten“ hießen...

60 JAHR PLUS - JUBILÄUM  KINDERGARTEN HORSTHEIDE

Mit ganz viel(en) Herz(en) beging der 
Kindergarten Horstheide im Januar sein 
60-jähriges Jubiläum.

Gleich zu Beginn des Gottesdienstes in 
der Auferstehungskirche gab es einiges zu 
schmunzeln. Kita-Leiterin Annemarie Lu-
schnat führte ein Interview mit drei ehe-
maligen Kindergartenkindern aus den An-
fangsjahren. Bei den Anekdoten aus den 
fünfziger und sechziger Jahren gab es viel 
zu lachen – z.B. über die Geschichte von 
“Tante“ Liesel, die bei einem Ausflug mit ei-
nem Fuß im Gully stecken blieb.
Beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein im Gemeindehaus Theesen 
schwelgte man weiter in Erinnerungen.
Als kleine Besonderheit bekamen alle Ehe-
maligen ein Blatt für die Gestaltung eines 
gemeinsamen „Kindergartenfreundebu-
ches“. 

Für alle Ehemaligen, die an diesem Tag 
nicht dabei sein konnten, liegen noch vor-
bereitete Blätter zum Abholen im Kinder-
garten bereit.

Fotos: Joachim Löwen

Gemütliches Zusammensitzen im Gemeindehaus. Der leckere Herzkuchen 
wurde von der Bäckerei Lamm gespendet. 

Anspiele zum Thema „ Wie kann ich jemanden trösten?“ - vorgespielt von 
Kita-Kindern und Erzieherinnen 

Gemeinsames Singen mit Pastor Prüßner. Manche Kinder waren sogar so 
mutig und sangen vorne im Altarraum.  
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Martina Lochte verabschiedet

LEITUNGSWECHSEL IM FAMILIENZENTRUM „HAND IN HAND“

Martina Lochte hat das Familienzentrum 
„Hand in Hand“ in Vilsendorf seit 1999 souve-
rän, mit Weitblick und Engagement geleitet. 
Es war eine Freude, mit ihr zusammen zu ar-
beiten!
Das Wohl der Kinder stand für sie im Mittel-
punkt. Wir konnten erleben, wie gerne die 
Kinder in die Einrichtung kamen und noch 
als Schulkinder immer wieder gerne vorbei-
guckten.
„Hand in Hand“, das ist nicht nur der Name 
unserer Kita, sondern gelebtes Motto - für 
ein ausgesprochen gutes Miteinander im 
Mitarbeiterteam, von Eltern und Mitarbei-
terinnen, von Kita, Schule und Gemeinde. 
Die Integration der vielen Familien aus un-
terschiedlichsten Herkunftsländern und 
das Miteinander der Religionen stand für 
Martina Lochte im Zentrum ihrer Arbeit. Die 
Vermittlung christlicher Werte bildete dazu 
keinen Gegensatz, sondern bestimmte den 
Alltag, spiegelte sich in der Gestaltung 
biblischer Themen und Feste und in der 
Teilnahme an Gemeindeaktivitäten.
Martina Lochte hat die1998 eröffnete Kita 
durch unruhige Zeiten geführt. Gestar-
tet sind wir als Christlicher Kindergarten 
Vilsendorf e.V.. Die Abrechnungen, der 
Haushalt, die Steuerprüfung wurden 
die ersten Jahre ehrenamtlich geleis-
tet. Irgendwann war das nicht mehr zu 
schultern. Der Übergang in diezentralen 
Trägerschaft des Kirchenkreises Bielefeld 
2013 war deshalb eine große Erleichte-
rung. 
Der Weg dahin hat viel Kraft gekostet. 
Aber „unsere Martina“ war immer bes-
tens informiert und engagiert und hat 
dem Vorstand, den Mitarbeitern und den 
Eltern in ihrer freundlichen Art Mut ge-
macht. 

Und sie hatte den Blick für das Ganze, sah 
die Kinder auch als Teil ihrer Umgebung. 
Deshalb engagierte sie sich für die Erwei-
terung der Kita zum Familienzentrum, 
deshalb war sie dort Gastgeberin für den 
Vilsendorfer „Runden Tisch“: Martina Loch-
tes kluge Moderation hat erheblich dazu 
beigetragen, das soziale Forum der Dorfge-
meinschaft seit neun Jahren zusammenzu-
halten.

Die Altgemeinde Vilsendorf, der Kita-Vor-
stand, die Mitarbeiterinnen und Eltern dan-
ken ihr für ihren enormen Einsatz. Für die 
Zeit im wohlverdienten Ruhestand wün-
schen wir ihr Gottes Segen und freuen uns 
mit ihr, dass Karin Ploghaus-Schürmann, 
bisher ihre Stellvertreterin und von Anfang 
an dabei, von jetzt ab den Stab übernimmt.

Pfr. i. R. Joachim Cremer und Otto H. Eisenhardt 

Foto: Jürgen Michel
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Schon seit dem 15. September 2016 arbei-
tet Christina Paltins mit 14 Stunden in der 
Woche im Gemeindebüro des Zentrums 
Theesen. Die 46-jährige Mutter einer Toch-
ter genießt die Vielfalt der Aufgaben, die in 
der Gemeinde anfallen. Richtig begeistert 
ist sie vom freundlichen Umgangston im 
kirchlichen Bereich: „Wenn man irgendwo 
anruft, wird man nicht hängen gelassen.“ 
Als Ausgleich zu ihrer Arbeit strickt und 
kocht sie gerne.

Die Organistenstelle in Vilsendorf ist end-
lich wieder besetzt:  Rechtzeitig zu Hei-
ligabend 2016 nahm Bettina Langer (44) 
ihren Dienst auf. Sie begleitet die Gottes-
dienste und spielt auch die Orgel bei Beer-
digungen. Die gelernte Krankenschwester 
ist Schülerin des Jöllenbecker Kantors Hau-
ke Ehlers. Sie hat eine erwachsene Tochter, 
liest gerne und macht Nordic-Walking in 
ihrer Freizeit.

Neu ist Karin Ploghaus-Schürmann (60) in 
der Kindertagesstätte „Hand in Hand“ nicht 
wirklich. Neu ist nur ihre Funktion als Lei-
terin, nachdem Martina Lochte in den Ru-
hestand gegangen ist. Seit den Anfängen 
1997 gehört Frau Ploghaus-Schürmann 
zum Team, zuletzt als stellvertretende Lei-
terin. Schon früher hatte sie den Johannis-
Kindergarten geleitet, dann aber eine Zeit 
ausgesetzt. Die Kinder sind mittlerweile er-
wachsen. Viel Freizeit bleibt ihr nicht, denn 
sie kümmert sich mit um den Hof mit Pfer-
dehaltung, den ihre Familie betreibt.

                                                                               Jürgen Michel

MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Foto Paltins: 
J. Löwen, 

Langer und 
Ploghaus-Schürmann: 

J. Michel

Christina Paltins

Neue Köpfe in der Gemeinde

Bettina Langer

Karin Ploghaus-Schürmann
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Endlich Frühling!

GEDANKEN ZU OSTERN

Wir alle freuen uns auf die bevorstehen-
de Jahreszeit – den Frühling. Er berührt 
uns mit all seiner Kraft, Farbenvielfalt und 
Leichtigkeit. In den Familien kommt man 
jetzt gerne zusammen und zelebriert alte 
Osterbräuche. Besonders stimmungsvoll 
wird es, wenn abends die Osterfeuer glü-
hen und man dabei Freunde und Nachbarn 
trifft. Der Winter wird ausgetrieben und der 
Frühling begrüßt. Ursprünglich heidnische 
Bräuche gehören längst zur fröhlichen 
Seite unserer christlichen Feste dazu.

Doch da ist auch die Karwoche, die für 
Leiden und Sterben steht. 
Ein Störfaktor mitten im Frühling? Nein, 

ohne Karfreitag und die stille Zeit auch 
kein österlicher Aufbruch! Wir versuchen, 
uns dem Unfassbaren zu nähern: dass Je-
sus unsere Schuld auf sich genommen hat, 
für uns am Kreuz gestorben ist und den 
Tod überwunden hat. Seine Auferstehung, 
die wir mit dem Osterfest feiern, gibt uns 
das Vertrauen auf das ewige Leben. 
Und wenn am Ostersonntag nach der Stille 
die Kirchenglocken wieder erklingen, rufen 
sie uns zum fröhlichen Neuanfang auf. 

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine 
schöne Frühlingszeit und ein gesegnetes 
Osterfest.
Hildegard Kelm
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Mit diesen 
spannenden Fra-
gen beschäftigen wir uns im 
Alphakurs. Der nächste Kurs 
startet im September 2017. 
Dazu laden wir jetzt schon herz-
lich ein. 
Wieder gibt es auf der Deele des 
Hofes Upmeier zu Belzen Vorträ-
ge, Musik, ein leckeres Essen und 
zahlreiche Gespräche über den 
Glauben. Veranstalter sind die 
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchen-
gemeinde Jöllenbeck und der 
kath. Pastoralverbund Bielefeld-
Mitte-Nord-West. 

Dazu suchen wir motivierte Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen 
im Bereich Service, Küche, Moderation, Ge-
sprächsleitung, Begrüßungsdienst, Organi-
sation, Dekoration und Musik.
Die fünf Vorbereitungsabende sind am 
28. März, 25. April, 30. Mai, 4. Juli und am 
29. August, jeweils um 20 Uhr im ev. Ge-
meindehaus Jöllenbeck (Schwagerstraße 

14). Wer Lust bekommen hat mitzuarbei-
ten, meldet sich bitte bei Barbara Albers 
(05206-7053622; barbara.albers@gmx.de) 
oder Pfr. Dr. Andreas Kersting (05206-3993; 
dr.andreas.kersting@bitel.net).

Ab Februar gibt es es auch wieder einen Al-
pha-Vertiefungskurs “Faszination Bibel“ 
(Schwerpunkt: Das Lukas-Evangelium), im-
mer mittwochs um 20 Uhr im ev. Gemein-
dehaus Jöllenbeck (Flyer liegen in den Ge-
meindebüros).

Der Alphakurs 

ALPHAKURSE

Warum 
bin 
ich 
hier

Der Kurs 
für Sinnsucher.

Was 
ist
Liebe

G i b t 
es überhaupt 

einen Gott? Was kommt 
nach dem Tod? Macht mein Leben 

Sinn? Ist Gott der Schöpfer der Welt? 
Habe ich einen freien Willen? Bin ich eine 
Marionette Gottes? Warum starb Jesus am 
Kreuz? Hört Gott mein Gebet? Ist die Bibel 
nicht längst überholt? Wie mache ich das 

Beste aus meinem Leben? Wenn ich Gott 
vertraue, bin ich dann naiv? Brauche 

ich einen Gott zum Leben? Redet 
Gott noch heute und 

wenn ja, wie?
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Vilsendorfer Weihnachtsmarkt
Das hat doppelt gut getan: dem Gemein-
schaftsleben und der Kasse. Mit einem 
Überschuss von mehr als 4000 Euro lieferte 
der Weihnachtsmarkt an der Epiphaniaskir-
che wieder eine kräftige Finanzspritze für 
die Gemeindearbeit am Zentrum Vilsen-
dorf. Wir danken allen Helfern und Besu-
chern für Ihren Beitrag zu diesem erfreuli-
chen Ergebnis! 

Diakoniesammlung im Advent
Dem letzten Gemeindebrief lagen Über-
weisungsträger für die Diakonie Bielefeld 
bei. Der Erlös von 7767 Euro kommt hilfe-
bedürftigen Menschen in unserer Stadt und 
unserer Gemeinde zugute. Dafür ein herzli-
ches „Dankeschön“!

Adventskaffee des Abendkreises Jöl-
lenbeck 
Die Frauen des Abendkreises bedanken 
sich im Namen der Kinder auf Haiti bei al-
len, die dazu beigetragen haben, dass der 
Adventskaffee mit Basar zum ersten Advent 
2016 wieder ein voller Erfolg wurde. 
Danke für die vielen Arbeiten, die bereits 
im Vorfeld auch innerhalb der Gemeinde 
geleistet wurden und dafür, dass Sie uns 
durch Ihren Besuch bei der Veranstaltung 
mit Verzehr und Kauf unterstützt haben! 
Wir durften uns über einen Erlös in Höhe 
von 3.639,20 € (einschl. Spenden) freuen 
und leiten gerne die Grüße und den Dank 
des Waisenhauses an Sie weiter:

(...)„Wir danken Euch so sehr für Eure dauernde 
und treue Unterstützung des Waisenhauses. Es gibt 
keine Worte, die ausdrücken, wie wichtig Eure Hil-
fe für das Waisenhaus ist. Jeder gespendete Dollar 
versorgt die Kinder mit Wohnung, Erziehung, Klei-

dung, Essen, Medizin und so vielem mehr unter der 
Obhut des Waisenhauses.
Bitte teilt unsere Dankbarkeit den Menschen in Eu-
rer Gemeinde mit.“ (…).
Dietlinde Steffan

Aktion EXISTENZ Theesen
Das Ergebnis unserer Aktion EXISTENZ für 
das Jahr 2016 beträgt 12.500 €.
75 Spenderinnen und Spender haben zu 
diesem Ergebnis beigetragen. Seit 2008 
heißt das Motto unserer Aktion „Unsere Kir-
che muss bleiben!“. Das gilt besonders auch 
jetzt nach der Vereinigung. In Zeiten abneh-
mender Zuweisung durch den Kirchenkreis 
müssen wir gemeinsam dafür sorgen, dass 
wir Unterhaltung und Betrieb von Kirche 
und Gemeindehaus weiter finanzieren kön-
nen.
In diesem Jahr haben wir auch wieder ei-
niges geschafft: Renovierungen in der Kir-
che und im Gemeindehaus, Sanierung des 
Baumbestandes im Kirchgarten und natür-
lich die schöne Spielanlage für Kleinkinder.
In den letzten Jahren hat die Zahl unserer 
Spender und das Spendenaufkommen ab-
genommen. Es wäre daher schön, wenn 
auch ein paar neue Spender unsere Aktion 
unterstützen würden, „damit unsere Kirche 
bleibt“. Das geht entweder durch Einzel-
spenden an die Aktion „EXISTENZ“ oder mit 
einer Einzugsermächtigung als Dauerspen-
der (Informationen dazu im Gemeindebü-
ro).
Allen Spenderinnen und Spendern, die uns 
bisher schon so treu unterstützen, sei dafür 
ganz herzlich gedankt!
Spendenkonto DE69 4805 0161 0030 3535 44 
bei der Sparkasse Bielefeld, Stichwort EXISTENZ.

Wir sagen Danke!

FUNDRAISING - BASARERLÖS - DIAKONIEERGEBNISSE
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CVJM JÖLLENBECK

Jugendfreizeiten 2017
Zum Vormerken: 
Sommerferienprogramm des CVJM Jöllen-
beck
Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 J.:   
24.07. - 28.07.2017 
Ferienprogramm für Kinder (8 – 12 J.):  
31.07. - 04.08.2017
 
Die Anmeldeflyer liegen Anfang April im CVJM 
Haus aus oder können im Downloadbereich 
www.cvjm-joellenbeck.de heruntergeladen 
werden. 

Das GetUp! Camp (Großer Weserbogen) 
2.06.-5.06.2017
  
Über das Pfingstwochenende findet auch 
2017 wieder das GetUp! Camp im Rahmen 
der Offenen Arbeit im CVJM statt. Für Ju-
gendliche im Alter von 12-18 Jahren geht es 
gemeinsam zum Campingplatz am großen 
Weserbogen.
Wir werden wieder  ein tolles Wochenende 
mit Gemeinschaft, Spaß, Action, Inhalten 
und Freizeit haben. Neben einem guten 
Programm gibt es ausreichend Zeit am 
See zu entspannen, zu baden, Volleyball zu 
spielen, die Minigolf Anlage zu nutzen und 
vieles mehr.
Ein Ausflug ist auch vorgesehen.  
Das GetUp! Camp Team freut sich auf ein 
aufregendes Wochenende mit dir. Anmel-
dungen und Flyer gibt es im CVJM-Haus.

Infos und Anmeldeflyer im CVJM Haus, 
Sebastian Beck, Tel. 917946
Kosten: ca. 30,- Euro für Anfahrt, Unterkunft, 
Vollverpflegung und Programm

Kroatien ab 16 + 
11.08.-25.08.2017
Campen auf der Halbinsel Istrien zwischen 
Porec und Vrsar direkt an der Adriaküste mit 
einem Strandzugang an türkisfarbenden 
Wasser. Entsprechend vielfältig ist unser ma-
ritimes Freizeitangebot; von Bootstouren bis 
Schnorcheln und Kajakfahren. Und: An der 
Küste findet man viele charmante Orte mit 
venezianischer Architektur und mediter-
ranem Flair. Der Campingplatz Valkanela 
wurde 5 Mal in Folge  als  einer der besten 
des Landes  ausgezeichnet.  Er hält eine in-
teressante Poollandschaft  und ein starkes 
Sport- und Freizeitprogramm bereit. Über-
nachtet wird in Zelten, die komfortabel mit 
Holzböden und Betten ausgestattet sind. 
Dich erwarten sommerliche Temperaturen 
bei ca. 30 Grad, interessante Aktionen, chil-
lige Momente, gute Gespräche und ein mo-
tiviertes Team! 
Leitung: Franka Meier / 11. - 25.08.2017 / 
Preis: 545,- Euro
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Jesus House

CVJM JÖLLENBECK

07.-11.03.2017,  täglich 18:30–19:30 Uhr 
im  Gemeindehaus Petrikirchengemeinde 
 
Du bist zwischen 12 und 17 Jahren alt? 
Dann laden wir dich ein, 5 spannende 
Abende mit uns zu verbringen. Es gibt im-
mer einen leckeren Snack, coole Aktionen 
und jeden Abend wird Denis Werth etwas 
über seine Erfahrungen und Erlebnisse im 
Glauben berichten. Und du? Du darfst Fra-
gen stellen bis zum Abwinken!

Lass dich mal auf etwas Neues ein und be-
gegne Jesus und anderen Jugendlichen ;-). 
Wir würden uns freuen, dich zu treffen und 
gute Gespräche und eine Menge Spaß mit 
dir zu haben!
Die Tür ist an jedem Abend für dich ab 18.00 
Uhr geöffnet. Komm vorbei und erlebe Ge-
meinschaft und bringe gerne deine Freun-
de mit!

Die Themen:
Dienstag, 07.03.       nah. du wirst besucht
Mittwoch, 08.03.     anders. du wirst gesehen
Donnerstag, 09.03. neu. du wirst frei
Freitag, 10.03.           ganz. du wirst leben
Samstag, 11.03.        dabei. du wirst staunen
 
Abfahrt am CVJM-Haus Jöllenbeck täglich 
17:45 Uhr

JesusHouse 2017 ist eine Gemeinschaftsaktion 
der CVJM Bielefeld, Jakobus, Petri und Jöllen-
beck in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Kirchengemeinden.
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Evangelische Jugend
NACHBARSCHAFT 07 & 08

Jeden Freitag um 19 Uhr bringen wir, Jugendliche aus Vilsendorf, Theesen und Jöllenbeck, 
Leben ins Gemeindehaus Vilsendorf! 
Regelmäßig wird bei uns der Kochlöffel geschwungen: , Egal, ob herzhaft oder süß, von 
Pizzabrötchen über Nudelauflauf bis zu leckeren Waffeln, kochen und backen wir alles, was 
das Herz begehrt.
Bei schlechtem Wetter bleiben wir in unserem selbstgestalteten Jugendkeller und spielen 
Kicker oder Billard und machen es uns auf den Sofas bequem.
Bei gutem Wetter verschlägt es uns nach draußen, wo wir uns wilde Bouncerschlachten 
liefern, dem Bogenschießen frönen oder auch leckeres Stockbrot backen, wie zuletzt beim 
Vilsendorfer Weihnachtsmarkt.
Hast du Lust bekommen den Freitagabend mit netten, neuen Leuten zu verbringen? 
Trau dich und komm vorbei! Bei uns sind neue Gesichter immer willkommen.

Termine der Jugend im Überblick
Dienstags:
14:00-18:00 Uhr Jugend-Café in Schildesche
18:30-20.30 Uhr Nachwuchsmitarbeiter-
kreis  - für alle interessierten Jugendlichen 
ab 13 Jahren | jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat 
18:30-20.30 Uhr Mitarbeiterkreis - Mitarbei-
tendenkreis aller ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden unserer Nachbarschaften | jeden 
2. und 4. Dienstag im Monat | in Theesen, 
Schildesche und Vilsendorf im Wechsel

Freitags:
19:00-21:30 Uhr Offene Jugendgruppe für 
Jugendliche ab 12 Jahren im Jugendkeller 
im Vilsendorfer Gemeindehaus I Gemein-
sam ins Wochenende starten, mit guter 
Gemeinschaft, tollem Programm und span-
nendem Input.

Samstags:
18:30-22:00 Uhr Jugendkreis Emmaus in 
Schildesche | Wir haben eine gute Gemein-
schaft, unternehmen etwas zusammen und 
quatschen über Gott und die Welt.

Jeden letzten Samstag im Monat: 
10:00 - 13:00 Uhr Teenietreff im Gemein-
dehaus Theesen für alle Teenies von 10-13 
Jahren:
Wir frühstücken gemeinsam und genießen 
ein abwechslungsreiches Programm.

Link: Ev. Jugend Bielefeld, Nachbarschaft 
07 & 08:
http://www.evangelische-jugend-bielefeld.
de/index.php/Nachbarschaft_07.html
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Kinderkreuzweg

VILSENDORF

Herzliche Einladung zum Kinderkreuz-
weg für Klein und Groß

Wir laden euch ein, mit uns zusammen ei-
nen Kinderkreuzweg zu gehen. Wir singen, 
hören aus der Kinderbibel und gehen mit-
einander zu den Stationen der Leidensge-
schichte Jesu:  Wir ziehen zusammen mit Je-
sus in Jerusalem ein, hören und erleben, wie 
er von einer Frau mit kostbarem, duftenden 
Öl gesalbt wird – und salben einander. Wir 
teilen mit Jesus Brot und Trauben und er-
fahren, wie er verhaftet und verurteilt wird 
und am Kreuz stirbt. So stimmen wir uns auf 
Ostern ein. Dann wird Jesus auferweckt und 
unsere Freude groß sein.

Habt Ihr Lust mitzugehen? 
Das Kinderkreuzweg-Team freut sich auf 
euch.

Wo? Wir treffen uns im Gemeindehaus Vil-
sendorf.
Wann? Am Karfreitag, 14. April 2017 um 14 
Uhr.
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So. 19. März Okuli 10:00 Silberne Konfirmation, GD mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 9:30 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Brünger 19.3. 11:00 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Brünger

Fr. 24. März 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Dr. Kersting 24.3.

So. 26. März Lätare 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 26.3. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner

So. 2. April Judika 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel 9:30 Jubelkonfirmationen, Pfr. i.R. Weber 2.4. 11:00 Gottesdienst, Pfr, Brünger

Fr. 7. April 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Dr. Kersting 7.4.

So. 9. April Palmsonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst, Pfr. Michel 9.4. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Michel

Do. 13. April Gründonnerstag 19:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 19:00 siehe Jöllenbeck 13.4. 19:00 siehe Jöllenbeck

Fr. 14. April Karfreitag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 14.4. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel

10:15 Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. i.R. Zenker

15:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 14:00 Kinderkreuzweg, Prädikantin Wittenbrink

So. 16. April Osternacht 6:00 Meditativer Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 6:00 siehe Jöllenbeck 16.4. 6:00 siehe Jöllenbeck

Ostersonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger

10.15 Paul-Gerhardt-Haus, Prädikantin Redeker

Mo. 17. April Ostermontag 11:00 siehe Vilsendorf 11:00 siehe Vilsendorf 17.4. 11:00 Gmeinsamer Familien-GD mit Taufe,
Pfr. Prüßner

Fr. 21. April 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Katholischer GD 21.4.

So. 23. April Quasimodogeniti 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Prädikantin Wittenbrink 23.4. 11:00 Gottesdienst, Prädikantin Wittenbrink

Fr. 28. April 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Michel 28.4.

So. 30. April Miserikordias 
Domini

10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 9:30 Gottesdienst, Pfr. Michel 30.4. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Michel

So. 7. Mai Jubilate 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Pfr. Dr. Kersting 7.5. 11:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Prüßner

Fr. 12. Mai 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Prädikantin Wittenbrink

So. 14. Mai Kantate 10:00 Gottesdienst, Pfr.  Dr. Kersting 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Brünger (I)

14.5. 11:00 Silberne Kondirmation, Pfr. i.R. Cremer

So. 21. Mai Rogate 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Brünger (II)

21.5. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Prüßner

Do. 25. Mai Christi
Himmelfahrt

11:00 Taufgottesdienst „Open Air am Obersee“, Pfr. Prüßner 11:00 Taufgottesdienst „Open Air am Obersee“ 25.5. 11:00 Taufgottesdienst „Open Air am Obersee“

Fr. 26. Mai 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Katholischer GD

Jöllenbeck
Gottesdienste
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So. 19. März Okuli 10:00 Silberne Konfirmation, GD mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 9:30 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Brünger 19.3. 11:00 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Brünger

Fr. 24. März 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Dr. Kersting 24.3.

So. 26. März Lätare 10:00 Gottes6dienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 26.3. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner

So. 2. April Judika 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel 9:30 Jubelkonfirmationen, Pfr. i.R. Weber 2.4. 11:00 Gottesdienst, Pfr, Brünger

Fr. 7. April 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Dr. Kersting 7.4.

So. 9. April Palmsonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst, Pfr. Michel 9.4. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Michel

Do. 13. April Gründonnerstag 19:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 19:00 siehe Jöllenbeck 13.4. 19:00 siehe Jöllenbeck

Fr. 14. April Karfreitag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 14.4. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel

10:15 Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. i.R. Zenker

15:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 14:00 Kinderkreuzweg, Prädikantin Wittenbrink

So. 16. April Osternacht 6:00 Meditativer Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 6:00 siehe Jöllenbeck 16.4. 6:00 siehe Jöllenbeck

Ostersonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger

10.15 Paul-Gerhardt-Haus, Prädikantin Redeker

Mo. 17. April Ostermontag 11:00 siehe Vilsendorf 11:00 siehe Vilsendorf 17.4. 11:00 Gmeinsamer Familien-GD mit Taufe,
Pfr. Prüßner

Fr. 21. April 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Katholischer GD 21.4.

So. 23. April Quasimodogeniti 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Prädikantin Wittenbrink 23.4. 11:00 Gottesdienst, Prädikantin Wittenbrink

Fr. 28. April 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Michel 28.4.

So. 30. April Miserikordias 
Domini

10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Prüßner 9:30 Gottesdienst, Pfr. Michel 30.4. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Michel

So. 7. Mai Jubilate 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Pfr. Dr. Kersting 7.5. 11:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Prüßner

Fr. 12. Mai 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Prädikantin Wittenbrink

So. 14. Mai Kantate 10:00 Gottesdienst, Pfr.  Dr. Kersting 10:00 Konfirmationsgottesdienst (I) mit Abend-
mahl, Pfr. Brünger

14.5. 11:00 Silberne Kondirmation, Pfr. i.R. Cremer

So. 21. Mai Rogate 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 10:00 Konfirmationsgottesdienst (II) mit Abend-
mahl, Pfr. Brünger

21.5. 11:00 Gottesdienst, Pfr.  Prüßner

Do. 25. Mai Christi
Himmelfahrt

11:00 Taufgottesdienst „Open Air am Obersee“, Pfr. Prüßner 11:00 Taufgottesdienst „Open Air am Obersee“ 25.5. 11:00 Taufgottesdienst „Open Air am Obersee“

Fr. 26. Mai 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Katholischer GD

VilsendorfTheesen
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So. 28. Mai Exaudi 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Pfr. Brünger 28.5. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Brünger

So. 4. Juni Pfingstsonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 4.6. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel

Mo. 5. Juni Pfingstmontag 9:30 siehe Theesen 9:30 Gemeinsamer Familiengottesdienst mit 
Taufen, Pfr. Brünger

5.6. 9:30 siehe Theesen

Fr. 9. Juni 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Michel

So. 11. Juni Trinitatis 10:00 Jubelkonfirmationen, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Pfr. Prüßner 11.6. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Prüßner

Jöllenbeck
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

In der Versöhnungs-Kirchengemeinde finden neben den sonntäglichen Gottes-
dienst eine Vielzahl weiterer Gottesdienste statt. 

Minigottesdienst in Jöllenbeck - Marienkirche
Unser Motto für dieses Kirchenjahr heißt „Tierisch gut!“ Dementsprechend 
dreht es sich in nächster Zeit immer um Tiere bei unseren Minigottesdiensten ...
26. März, 11:30 Uhr
14. Mai, 11:30 Uhr

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 Jöllenbeck
Jeden Sonntag (außer Ferien), 10 Uhr

Punkt 6 - Marienkirche
Der punkt6 – Gottesdienst findet 
bis zu den Sommerferien 
noch zweimal statt (jeweils sonn-
tags um 18.00 Uhr):
14. Mai - 18 Uhr    Sehen und gese-
hen werden
11. Juni - 18 Uhr   Du stellst meine 
Füße auf weiten Raum

Offensiv Gottesdienst - Marienkirche
30. April, 18 Uhr
Thema: Das trägt! – Die Bibel
Predigt: Pfarrer Stephan Zeipelt, Amt für missionar. Dienste,  Dortmund

F ü r 
viele gehört er je-

den Monat fest mit dazu: Auch 
im neuen Jahr gestaltet ein buntes 

Team von Ehren- und Hauptamtlichen 
aus CVJM und Kirchengemeinde punkt6, 

den jungen Gottesdienst in der Jöllenbecker 
Marienkirche. Der ist nah am Leben dran: Gute 
Atmosphäre, peppige Musik aus Band und Chor, 
ein alltagsrelevantes Thema, Anspiel, Interviews, 
Lobpreislieder und eine knackige Predigt, die 
man auch versteht. Kreative Aktionen laden zum 
Mitmachen ein. Wichtig ist uns nicht nur die 

Beteiligung junger Leute, sondern ganz be-
sonders, dass Menschen quer durch alle 

Altersgruppen von unserem Gott 
begeistert und ermutigt 

werden.
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So. 28. Mai Exaudi 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Pfr. Brünger 28.5. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Brünger

So. 4. Juni Pfingstsonntag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 4.6. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel

Mo. 5. Juni Pfingstmontag 9:30 siehe Theesen 9:30 Gemeinsamer Familiengottesdienst mit 
Taufen, Pfr. Brünger

5.6. 9:30 siehe Theesen

Fr. 9. Juni 16:30 Wochenschluss-GD · Paul-Gerhardt-Haus, Pfr. Michel

So. 11. Juni Trinitatis 10:00 Jubelkonfirmationen, Pfr. Michel 9:30 Gottesdienst, Pfr. Prüßner 11.6. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Prüßner

VilsendorfTheesen
Gottesdienste

Minigottesdienst im Gemeindehaus Theesen
19. März, 16:30 Uhr

Kindergottesdienst im Gemeindehaus Theesen
9. April, 10 Uhr
14. Mai, 10 Uhr

Kinderbibelfrühstück im Gemeindehaus Theesen
1. April, 9:30 Uhr

Bläsergottesdienst in der Auferstehungskirche Theesen
Der Posaunenchor Theesen spielt Choräle aus der Matthäuspassion 
mit zugeordneten Lesetexten
26. März, 9:30 Uhr

Himmelfahrt am Obersee
Am 25. Mai um 11 Uhr feiern wir gemeinsam mit anderen Gemeinden des Biele-
felder Nordens den Gottesdienst unter freiem Himmel am Obersee. Ein großer 
Posaunenchor aus den Gemeinden und eine Band übernehmen die musikalische 
Gestaltung unter der Leitung von Kantor Hauke Ehlers. Beteiligt sind die Ev. Versöh-
nungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck, die Ev. Kirchengemeinden Schildesche, Brake, 
Milse und Altenhagen. Eine Anmeldung zur Taufe ist in den beteiligten Gemeinden 
schon jetzt möglich.
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DAS Weihnachtsmusical
Im November startete erstmalig eine Zu-
sammenarbeit des Krippenspielteams und 
des Kinderchorprojektteams in Theesen.
Nach dem Aufruf von Pfarrer Brünger hat-
ten sich 36 (!) Kinder zum Weihnachtsmu-
sical angemeldet. Da niemand mit so vie-
len kleinen Teilnehmern gerechnet hatte, 
wurde das von Peter Menger geschriebene 
Stück kurzerhand vom Team um fast 20 Rol-
len erweitert. Schließlich sollte jeder, der 
wollte, doch eine Rolle bekommen!
Nachdem alle Rollen verteilt waren, wur-
den sie in Kleingruppen einstudiert. Die 
Chorlieder wurden gemeinsam geprobt 
und die Soli mit Chorleiter Doo Jin und den 
Sänger(inne)n einzeln eingeübt.
Als die Texte und Lieder saßen und jedes 

Kind das passende Kostüm gefunden hatte, 
stand dem großen Tag nichts mehr im Weg. 
Oder doch?! Der Weihnachtsbaum in der 
Kirche! Eine riesige Tanne versperrte die-
ses Jahr den Weg zur Herberge (Küstersa-
kristei). Trotz dieser Herausforderung, dem 
Lampenfieber und der Nervosität ist es den 
Kindern gelungen, ein wundervolles Weih-
nachtsmusical aufzuführen. 
Da kam Weihnachtsstimmung auf!

Für singbegeisterte Kinder wird es weitere 
Kinderchorprojekte geben! Neue Termine 
werden nach Ostern bekannt gegeben.

Ey Mann, Gloria!

KIRCHENMUSIK THEESEN

Die Musical-Kinder vor dem neuen Spielplatz am Gemeindehaus TheesenFoto: Friedbert Nowitzki
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„Hätte Mozart dieses Konzert hören kön-
nen, er hätte sicherlich begeistert Beifall 
geklatscht!“ Mit diesem Superlativ wurde 
die bekannte Pianistin Haewon Shin nach 
einem virtuos aufgeführten Konzert in der 
Auferstehungskirche Theesen in höchsten 
Tönen gelobt. Fast 100 Zuhörer und Zuhö-
rerinnen lauschten dem zauberhaften Spiel 
von Haewon Shin auf dem Bechsteinflügel. 
Auf dem Programm der Konzertreihe „Meis-
terwerke der Klaviermusik“ standen die So-
naten Köchelverzeichnis 309, 310 und 311 
des Musikgenies Mozart, die die Pianistin in 
einzigartiger Weise interpretierte.

Haewon Shin hat an der Universität von Se-
oul, in Paris, der Musikhochschule Bremen, 
wo sie ihr Diplom abgelegt hat, und an der 
Hochschule für Musik in Detmold studiert. 
Ihr Konzertexamen legte die Pianistin bei 
Anatol Ugurski ab, einem der renommier-

testen Lehrer für Musiker in Deutschland. 
Neben ihrer Konzerttätigkeit, die sie unter 
anderem bereits nach Frankreich, England 
und Schweden führte, unterrichtet die 
Künstlerin an der Musikhochschule in Det-
mold.

Dass in der Pause wieder feinste Leckerei-
en und ein Glas Sekt oder Mineralwasser 
gereicht wurden, machte diesen außerge-
wöhnlichen Konzertnachmittag perfekt.
Das Publikum verabschiedete die Pianistin 
mit begeistertem Applaus und freut sich 
nun auf die nächsten „Meisterwerke der 
Klaviermusik“ in der Theesener Auferste-
hungskirche. Am 2. April dieses Jahres wird 
Haewon Shin dann ihre Konzertreihe der 
Mozartsonaten weiterführen.  
Lassen Sie sich einladen zu einem sicher-
lich wieder einzigartigen Konzertereignis in 
Theesen!

Meisterwerke der Klaviermusik

KIRCHENMUSIK THEESEN

Haewon Shin Foto: Friedbert Nowitzki
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Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Jöllenbeck

Getauft wurden Ida Hana Koch | Victoria Sofia Fiedler | 
Marlene Sudhölter | Hanna Vollmer | Theo 
Wittenberg

Getraut wurden

Eine Jubelhochzeit feierten 
 
 
 
 
 
AUS GRÜNDEN DES DATENSCHUTZ- UND URHEBERRECHTS ENTHÄLT DIE INTERNETAUSGABE
UNSERES GEMEINDEBRIEFS KEINE WERBUNG UND KEINE "FAMILIENNACHRICHTEN".
 
AUF ANFORDERUNG SENDEN WIR IHNEN GERNE EINE "KOMPLETTE" AUSGABE.  

Edmund und Ursula Hasenheit, geb. Hoff-
mann, 50 Jahre

Ruth Schäfer, geb. Heienbrock, 88 J.  | 
Waltraud Schulz, geb. Ellersiek, 82 J. | Lore 
Büscher, geb. Bökenkamp, 88 J. | Helmut 
Voßmerbäumer, 94 J. | Otto Lorenz, 81 
Jahre.
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Getauft wurden Marlon Haark | Irina Lenz | Julian Osha | Benedikt 
Raddatz | Isabella Steger | Irina Wiedemann | Molwina 
Wischnenko | Rubina Wischnenko | Ruben Wischnenko.

 Getraut wurden

Eine Jubelhochzeit feierten mit einem 
Gottesdienst

Wladimir und Svetlana Ivkin, geb. Lindt | 25 Jahre
Dieter und Hanna Kistmacher, geb. Petring | 60 Jahre
Wilfried und Margret Ermshaus | 60 Jahre.

Kirchlich bestattet wurden Hans Wolfgang Hahn, 81 J. | Hildegard Kiesler, geb. 
Klose, 91 J. | Gerhard Prüßner, 87 J. | Gerhard Oelmann, 
77 J. | Gertrud Schwiederek, geb. Böttger, 89 J. | Bernd 
Rüenbrink, 52 J. | Gerhard Hildebrandt, 78 J. | Bruno 
Allerdissen, 90 J. | Andreas Neufeld, 83 J. | Anneliese 
Thieme, geb. Traphöner, 90 J. | Gudrun  Wäntig, geb. 
Völker, 78 J. | Richard Schiwy, 84 J. | Richard Jung, 86 J. | 
Rosa Käsler, geb. Griskewitz, 92 J. | Luisa Rohn, geb. Nil-
meier, 92 J. | Kurt Hartung, 79 J. | Hans Jürgen Orth, 75 
J. | Elisabeth Knölker, geb. Schlüer, 78 J. | Willi Brauer, 85 
J. | Hanna Lenz, geb. Gieselmann, 96 J. | Hanna Althoff, 
geb. Walter, 86 J. | Hannelore Eimbeck, geb. Brinkmann, 
89 J. | Ursula Scholz, geb. Schmidt, 78 J. | Hermann 
Schulze, 81 J. | Adolf Fröhlich, 78 J. | Fritz Gasche, 97 J. 
| Petra Bürhaus, geb. Pillkahn, 51 J. | Manfred Freier, 84 
J. | Gertrud Nagel, geb. Husemann, 78 J. | Hans-Jürgen 
Eikmeyer, 66 J. | Renate Wehmeyer, geb. Liebig, 77 J. | 
Günther Salzwedel, 72 J. | Ulrich Wilhelm Vahle, 54 J. | 
Herbert Simon, 73 J. | Waltraut Richter, geb. Buse, 84 J. 
| Erika Neuhäuser, geb. Lawin, 77 J. | Udo Kirchhoff, 78 
Jahre.

VilsendorfTheesen

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Frauenkreis „Treffpunkt für Frauen“

Was haben Beethoven und Katharina von 
Bora gemeinsam? Kennen Sie Lachyoga 
und Origami? Haben Sie schon mal eine 
Fahrt durch ein Moor gemacht und eine Sei-
fenmanufaktur besichtigt? Was wissen Sie 
über Methodisten und die Jahreslosung? - 

An jedem 2. Dienstag im Monat treffen sich 
ca. 20 Frauen im Theesener Gemeindehaus 
von 19:30 bis 21:00 Uhr. Neben interessan-
ten Vorträgen gibt es auch einen Tagesaus-
flug im Sommer, eine Weihnachtsfeier und 
manchmal zusätzlich einen Halbtagesaus-
flug. Das Programm wird von Frauen ge-
plant. Ansprechpartner ist Susanne Lakäm-
per, Tel. 0521 - 89 46 31. 

Haben Sie Zeit und Lust? Einfach mal vor-
beikommen! Wir freuen uns über „Nach-
wuchs“.  

Treffpunkt für Frauen 
(dienstags 19:30-21:00 Uhr):
11.4. Lachyoga (Frau Heidel)
9.5.  Ludwig van Beethoven (Frau Drabek) 

Frauenkreis am Nachmittag 
(mittwochs 15:00-17:00 Uhr):
19.4. Die Frauen der Reformatoren 
(Frau Muschellik)
17.5. Bildervortrag Israel
(Herr und Frau Löwen)

Gruppen und Kreise
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Jöllenbeck

Die Aktivitäten in Jöllenbeck werden im Wo-
chenprogramm bekannt gegeben. Sie erhalten 
es im Gottesdienst, im Gemeindehaus und im 
Internet: www.versoehnungs-kirchengemeinde.de

„Offene Kirche“ am Dienstag, Donnerstag und 
Samstag, jeweils von 15 - 17 Uhr

Das Jöllenbecker Kleiderhäuschen
neben der Hauptschule, Volkeningstr.
Di. 8:15-11 Uhr
Dorothea Held, Tel. 05206 - 18 17

Theesen

Krabbelgruppe (ab 6 Monate)
Mo. 9:30 - 11 Uhr
Simone Wilde, Tel. 0151 - 54 68 95 60

Montagsmalerinnen
Mo. 9:30 - 11:30 Uhr / 14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 05206 - 57 15

Wirbelsäulengymnastik 
Mi. 9 - 10 Uhr
Claudia Herz, Tel. 0521 - 7 72 46 70

Geselliges Tanzen am Morgen
Do. 9:45 - 11:15 Uhr
Monika Kunert, Tel. 05225 - 36 71

Wandern in und um Theesen
3. Do. im Monat, 9 - 11 Uhr
Kontakt: Joachim Löwen, Tel.: 05206 - 58 83

Englisch
Do. 17 - 18:30 Uhr 
Gerlind Zielke, Tel. 0521 - 88 29 66

Gymnastik für Frauen
Do. 18:30 - 19:30 Uhr 
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 0 52 06 - 15 27

Nachwuchs-Mitarbeiterschulung
1. u. 3. Do. im Monat ,18 - 20:30 Uhr 
Kontakt: Katharina Schmidt, 
Tel.: 0521 - 32 96 09 90

Mitarbeiterkreis 
mit Vilsendorf und Schildesche
2. u. 4. Do. im Monat 18 - 20:30 Uhr
Kontakt: Katharina Schmidt, 
Tel.: 0521 - 32 96 09 90 

Gymnastik auf und um den Stuhl
Fr. 10:30 - 11:30 Uhr 
Sabine Stüwe, Tel. 05 21 - 88 36 11
VfL Theesen Anette Ritzau, Tel. 05206 - 57 15

Ravensberger LichtLandschaften
Mo. 20 Uhr ( ca. 14-täglich)
Helge Jung, Tel. 0 5203 / 9 18 21 99

Bibelgesprächskreis
2. Mo. im Monat,15 -16:30 Uhr
Margret Schrader, Tel.: 05 21 / 88 58 15
Annette Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

Willkommenskurs Deutsch
Di. und Do. 10 -12 Uhr
Annette Löwen, Tel.: 0 52 06 / 58 83
Petra Kunze, Tel.: 0 52 06 / 24 07

Treffpunkt für Frauen
2. Di. im Monat, 19:30 - 21 Uhr
Elisabeth Steffen, Tel.: 05 21 / 88 22 37
Susanne Lakämper, Tel.: 05 21 / 89 46 31

Offener Frühstückstreff 
3. Di. im Monat, 9:30 - 11 Uhr
Sabine Robrandt, Tel. 0 52 06 / 41 52

Frauenkreis am Nachmittag
3. Mi. im Monat, 15 - 17 Uhr
Gerda Muschellik, Tel.: 0521 / 98 25 33 1

Sticken und Stricken
Do. 15 - 18 Uhr (14 -täglich)
Renate Vogelsang, Tel. 0 52 21 / 28 15 76

Gospelchor
Fr. 18:30 - 20 Uhr
Doo-Jin Park
Email: pianoworld83@gmail.com

Gruppen und Kreise

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE
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Gruppen und Kreise

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Theesen

Posaunenchor
Fr. 19:30 - 21 Uhr
Andreas Freese, Tel. 05224 - 69 93 69

Flauti Parlandi
Di. 19:30 - 21:30 Uhr
Christel Weihrauch, Tel. 0521 - 895 07 95
www.flauti-parlandi.de

Die Woche in Vilsendorf

Montag
16:15 Uhr Tanzkreis 55 plus (K) 
Anja Riechert-Karadamur, Tel. 5464946

17:45 Uhr Rückengymnastik (K)
3 Kurse bis 21:00 Uhr
Claudia Herz, Tel. 0521-7724670

20:00 Uhr Gesprächskreis
(letzter Montag im Monat)

Dienstag
09:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K) 
Claudia Herz, Tel. 0521-7724670

10:30 Uhr Sitzgymnastik für Senioren
Claudia Herz, Tel. 0521-7724670

15:00 Uhr Flötenunterricht (bis 17:15 Uhr) (K) 
Ulrike Denker, 05206 -9978751
Frauen-Kreativkreis (wechselnde Anfangszeit)
Elke Hönisch, Tel. 0521-8016168

Mittwoch
15:00 Uhr Frauenhilfe 
(1. Mittwoch im Monat)
Gerda Schlacht, Tel. 0521-871888

16:00 Uhr Oase. Bibelgesprächskreis
(letzter Mittwoch im Monat)

17:15 Uhr Ökumenische Stunde im Kapellen-
brink (erster Mittwoch im Monat)

19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521-873525

Donnerstag
09:30 Uhr Offene Frühstücksrunde
(erster Donnerstag im Monat)
Ingo Ehmsen, Tel. 0521-83713

14:15 Uhr Flötenunterricht (bis 17:15 Uhr) (K) 
Ulrike Denker, Tel. 05206-9978751

18:30 Uhr Nachwuchsmitarbeitendenkreis
(1. und 3. Donnerstag im Monat im Gemeinde-
haus Theesen) (s. Theesen, BMB)
Katharina Schmidt Tel. 01609 1159201

19:30 Uhr Kirchenchor
Ltg. Dong ah Kim

20.00 Uhr Tischtennis
einfach hingehen

Freitag
18:30 - 22:00 Uhr Offener Jugendtreff für alle 
Jugendlichen ab Konfi-Alter
Katharina Schmidt, Tel. 0521-32 96 09 90 oder 
0160 - 91 15 92 01

Samstag
18:30 - 22:00 Uhr Jugendkreis Emmaus der 
Nachbarschaft 07/08 im Gemeindehaus Schil-
desche 
(jeden 1. und 3. Samstag)
Katharina Schmidt, Tel. 0521-32 96 09 90 oder 
0160 - 91 15 92 01

Sonntag
14:30-16:30 Uhr Café Miteinander - das Café im 
Gemeindehaus
(am 2. Sonntag jeden Monats)
17:30- 20:00 Uhr Mitarbeiterkreis aller Jugend-
mitarbeitenden der NB 07/08 
Jede 2. Woche im Gemeindehaus Schildesche)
Katharina Schmidt, Tel. 0521-32 96 09 90 oder 
0160 - 91 15 92 01

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen 
bitte beim Gemeindebüro Tel.0521- 82503
(K) Angebote mit Kostenbeitrag - alle übrigen 
sind kostenlos
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Kirchenmusik im Zeichen Martin Luthers

KIRCHENMUSIK JÖLLENBECK

Die Kirchenmusik beginnt in diesem Jubi-
läumsjahr ganz im Zeichen Martin Luthers.
Seien Sie daher herzlich eingeladen zu fol-
genden Konzerten:

So. 26.3.,17 Uhr 
Das Lutherlied im Werk Felix Mendelssohns
Chorkantaten zu Luthertexten: 
„Christe, du Lamm Gottes“, „Wir glauben all 
an einen Gott“, „Verleih uns Frieden gnädig-
lich“
Weitere Werke: „Hör mein Bitten“ und „O 
Haupt, voll Blut und Wunden“
Kantorei Jöllenbeck, Orchester des Kirchen-
kreises Bielefeld
Sopran: N.N. Tenor: Rudolf Reimer 
Leitung: Kantor Hauke Ehlers
Eintritt: 10 € / Schüler, Studenten 7 €

So. 9.4.,17 Uhr  
Bläserkonzert zum Palmsonntag
Festliche und besinnliche Bläsermusik aus 
alter und neuer Zeit
Barock bis Pop von Alt und Jung gespielt
Posaunenchor des CVJM Jöllenbeck, Jürm-
ke Brass und Jungbläser
Leitung: Kantor Hauke Ehlers, Martin Stork
Eintritt frei, Spende erbeten

Auch bei unserem alljährlichen Bläserkon-
zert zum Palmsonntag sollen Lieder aus Lu-
thers Feder ein Schwerpunkt sein, zu Gehör 
kommen aber auch festliche moderne so-
wie klassische freie Werke in den verschie-
densten Besetzungen.

So. 7.5., 16 Uhr   
Wandelkonzert
Erstes Konzert  
16 Uhr, ev. Marienkirche Jöllenbeck
„Es blühen die Maien“
Chormusik zur Jahreszeit von Bach bis Chil-
cott
Kammerchor Jöllenbeck, Leitung: Hauke 
Ehlers 

Anschl. Führung durch den Ort mit Uwe 
Biermann

Zweites Konzert   
17.30 Uhr, kath. Liebfrauenkirche Jöllen-
beck
„Frau Musica singt“
Blockflötenmusik von Luther bis heute
Blockflötenensemble Jöllenbeck, Leitung: 
Kerstin Aengeneyndt-Ditmar

Zu unserem zusammen mit dem Heimat-
verein ausgetragenen Wandelkonzert la-
den wir herzlich ein. Dahinter verbirgt sich 
die Idee, zwischen den beiden Konzerttei-
len von einem Konzertort zum nächsten 
zu „wandeln“. Während dieses kleinen Spa-
ziergangs von ca. 45 Minuten wird Uwe 
Biermann durch den Ort führen und sie an 
bestimmten Stationen über seine Beson-
derheiten und Geschichte informieren. Das 
Wandelkonzert beginnt um 16 Uhr in der 
ev. Marienkirche Jöllenbeck mit einem Vor-
trag des Kammerchores Jöllenbeck unter 
der Leitung von Kantor Hauke Ehlers und 
schließt in der kath. Liebfrauenkirche um 
17.30 Uhr mit dem Flötenensemble Jöllen-
beck unter der Leitung von Kerstin Aenge-
neyndt-Ditmar.
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Alle, die sich auch aktiv in der Kirchenmusik einbringen möchten, möchte ich auf unsere 
musikalischen Gruppen und ihre Probentermine hinweisen. Diese stehen auch im Flyer 
„Musik in der Ev.-Luth. Versöhnungsgemeinde Jöllenbeck“.

Minichor Jöllenbeck (2-5 Jahre mit Eltern) Di. 15:45  – 16:15 Uhr
Kinderchor (6 – 11 Jahre)   Di. 16:30 – 17:15 Uhr
Just Sing (ab 12 Jahre)   Do. 17:45 – 18:45 Uhr
Gospelchor Jöllenbeck   Mo. 20:00 – 21:30 Uhr
Kantorei Jöllenbeck   Di.  20:00 – 21:45 Uhr
Frauensingkreis Jöllenbeck  Mo. 17:00 – 18:30 Uhr (1. und 3. im Monat)
Kammerorchester Jöllenbeck  Mi. 20:00 – 21:30 Uhr
Posaunenchor CVJM   Do. 19:30 – 21:00 Uhr
Blockflöten-Ensemble Jöllenbeck  Mi. 19:00 – 20:30 Uhr

Unsere musikalischen Gruppen

KIRCHENMUSIK JÖLLENBECK

Unsere Gemeinde hat mittlerweile eine neue Internetprä-
senz. Sie wird von Otto Eisenhardt betreut und ersetzt alle 
bisherigen Websites der drei Altgemeinden.

Und hier finden Sie uns im Netz:

www.versoehnungs-kirchengemeinde.de

Gemeinde-Homepage
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Standort Jöllenbeck
Vilsendorfer Straße 7
33739 Bielefeld
Fon 05206. 91 87 40

Standort Theesen
Theesener Straße 33
33739 Bielefeld
Fon 0521. 56 10 99 15

Standort Werther
Nordstraße 9
33824 Werther
Fon 05203. 88 45 99

info@besta�ungenkuestermann.de  www.besta�ungenkuestermann.de

Wir sind immer für Sie da.

Erd und Feuerbesta�ungen

Überführung im eigenen

Fahrzeug

Eigene Au�ahrungsräume

Trauerhalle Trauerdruck

Trauerfloris�k

Kaffeetrinken

Besta�ungsvorsorge

Für die alten Eltern 
sorgen …
Vorsorgeregelungen für die 
Zukun� treffen und heute 
gemeinsam bes�mmen, was 
morgen geschehen soll

Was ist, wenn Eltern pflege
bedür�ig werden und nicht 
mehr alleine zu Hause zurecht 
kommen? Welche Vorsorgere
gelungen können wir treffen? 
Wie können wir sicher sein, 
dass das für die Beerdigung 
ersparte Geld auch wirklich 
dafür eingesetzt werden kann?
Wann ist der Zeitpunkt darü
ber ins Gespräch zu kommen?
An diesem Abend werden 
verschiedene Aspekte der Vor
sorge aus der Erfahrung des 
Betreuungsvereins GfS und der 
Erfahrung unseres Besta�ungs
hauses erläutert.

Termin: Montag, 12. Juni 2017, 
19.30 Uhr
Ort: CVJMHaus, 
Schwagerstr. 9, 33739 Bielefeld
Referenten: Marco Schü�e, 
Betreuungsverein GfS und
Reimar Küstermann

Unter Bäumen 
träumen ...
Besuch des Friedwaldes im 
Kalletal

Der Friedwald ist eine 
Alterna�ve zum 
herkömmlichen Friedhof. 
Urnen können an den Wurzeln 
eines Baumes beigesetzt 
werden. Welche Möglichkeiten 
dort bestehen und wie dort 
eine Beisetzung ablaufen 
könnte, erklärt der Förster vor 
Ort. Im Anschluss stärken wir 
uns bei einer Vesper im 
Kalldorfer Brunnen.

Termin: Freitag, 19. Mai 2017,
14.00 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Besta�ungen 
Küstermann Jöllenbeck, 
Vilsendorfer Str. 7, 33739 
Bielefeld

Wir fahren mit einem Bus.
Daher ist eine Anmeldung bis 
zum 12. Mai 2017 erforderlich.

Die Schönheit wertvoller 
Erinnerungen – Gestaltung 
von Erinnerungscollagen

Wir laden Sie ein, sich auf den 
Weg der Erinnerung zu 
machen. Schauen Sie zurück 
auf Spuren Ihres Lebens. Oder 
erinnern Sie sich an gemein
same Zeiten mit einem lieben 
Menschen. Bringen Sie dazu 
alles mit, was Ihnen in den 
Sinn kommt: Fotos, Briefe, Ur
kunden und Dinge Ihres 
Alltags. Gestalten Sie eine Erin
nerungscollage mit Dorothea 
Wenzel, die Ihnen krea�v
gestalterisch behilflich ist. 
Sie bringt einen großen 
Materialfundus mit.

Termin: Samstag, 1. April 2017, 
16.00 – 19.00 Uhr, 
Sonntag, 2. April 2017, 
11.00 – 15.00 Uhr
Ort: Besta�ungshaus Werther, 
Nordstr. 9, 33824 Werther
Leitung: Dorothea Wenzel, 
Galeris�n und Mareike 
Küstermann
Unkostenbeitrag: 50,00 €
Maximal 8 Teilnehmer, 
Anmeldung bis 24. März 2017.
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Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Zentrum Jöllenbeck

Gemeindebüro - Mechthild Redeker
Schwagerstraße 14 - 33739 Bielefeld
Tel.: 05206 - 33 95, Fax 05206 - 70 053
bi-kg-versoehnung.joellenbeck@kirche-
bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 10-12 Uhr, 
Donnerstag: 10-12 Uhr und 16-18 Uhr 
Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie - KD-Bank
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 - 47 32

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221-99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Zentrum Vilsendorf 

Gemeindebüro: Sabine Wippich
Vilsendorfer Straße 226, 33739 Bielefeld
Tel.: 0521 - 82 503, Fax: 0521 - 82 035
E-Mail: bi-kg-versoehnung.vilsendorf@
kirche-bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
9–12 Uhr

Küsterdienst-Koordination: Rainer Hönisch
0521 80 16 16 8

Spendenkonto:
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck
Zentrum Vilsendorf
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE87 4786 0125 0666 3585 10

Zentrum Theesen

Gemeindebüro - Christina Paltins 
Theesener Straße 33, 33739 Bielefeld
 
Tel.: 0521 - 88 21 30
Fax: 0521 - 88 52 26
bi-kg-versoehnung.theesen@kirche-biele-
feld.de
Öffnungszeiten
Montag: 8.30 - 10.30 Uhr, Mittwoch 8.30 - 
12.30 Uhr, Donnerstag 8.30–10.30 Uhr und 
16 - 18.00 Uhr

Spendenkonto der Gemeinde und Aktion 
„Existenz“ - bitte Stichwort!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT
Vors.: Paul Zielke, Tel.: 0521 882966
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld / 
Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 - 88 58 15

Kirchenmusik
Gisela Hoyer
Tel. 05206 - 83 37
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Pfarrer

1. Pfarrbezirk - Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 - 186 5, 
lars.pruessner@kk-ekvw.de
Blog: larspruessner.wordpress.com

2. Pfarrbezirk - Jöllenbeck West: 
Dr. Andreas Kersting
Böckmannsfeld 53a, Tel. 05206 - 3993, 
Fax 704721 
dr.andreas.kersting@bitel.net

3. Pfarrbezirk- Jöllenbeck Zentrum: 
Jürgen Michel
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 - 2217, 
juergen.michel.joh@t-online.de

4. Pfarrbezirk - Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Lohheide 6, 33609 BI, Tel. 0173 8609667, 
marcus.bruenger@kk-ekvw.de

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder

Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld
Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, Tel. 
05206 - 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Kindergarten Horstheide
Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 
26, Tel. 05206 - 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Matthias-Claudius-Kindergarten
Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 - 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Volkening-Kindergarten
Leiterin Sabine Weitzel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 - 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand
Leiterin Karin Ploghaus-Schürmann
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 - 875 01 10
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit in Gemeinde/CVJM, Offene 
Arbeit im CVJM-Haus 
Schwagerstr. 9, Jürgen Ennen, 
Sebastian Beck, 
Tel. 05206 - 91 79 46
info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend - Raumschaft Theesen/
Vilsendorf/Schildesche
Katharina Schmidt, Johannisstraße 13, 
33611 Bielefeld
Tel. 0521 - 32 96 09 90
Mobil 0160 - 91 15 92 01
nb08@kirche-bielefeld.de

Diakoniestation Nord
Beckendorfstraße 1, 33739 Bielefeld, Tel. 
05206 92 08-14, 
dsnord@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum
Leiterin: Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 - 96 94-0

Friedhofsverwaltung
Frau Redeker
Tel. 05206 - 61 93 

Friedhofsgärtner
Volker Maluk Tel. 05206 - 70 056

Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE



Auferstehungslicht

Du blickst empor.

Du hörst Musik und Gesang,

siehst bunte Farben, helles Licht.

Wundervolle Freude ist in Dir.

Du spürst die Kraft, die sich auftut.

Und Du fühlst, wie das Wunder

der Auferstehung Dich umfängt.

Die Glocken läuten.

Es ist Ostern.

Kathedrale von Palma de Mallorca
Foto u. Text: Karl-Heinz Ritzau

ZUM GUTEN SCHLUSS




